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Unser Mitglied Carl Bossard hatte am diesjäh-
rigen März-Stamm ein sehr interessantes Re-
ferat zur Geschichte von Ob- und Nidwalden 
gehalten. Diese spannenden Ausführungen 
entsprachen exakt den Interessen unserer

Folgende Mitglieder der OG NW wurden per
1. Juli 2018 befördert: 
Oberst Andreas Mattli, Kehrsiten
Oberstlt i Gst Miriam von Gunten, Stans
Major Rodolfo Freiburghaus, Hergiswil
Major Thomas Mathis, Oberrickenbach
Hptm Isabella Niederberger, Wiesenberg
Hptm Patrick Steiner, Buochs
Ganz herzliche Gratulation im Namen aller
OG-NW Mitglieder

Jeden Mittwoch von 18.30 – 19.45 Uhr findet in 
der oberen Turnhalle an der Kehrsitenstrasse 24, 
Stansstad das OG-Turnen statt. (ausser Schulferien) 
Mach doch auch mit – und bleib fit!

Auskunft:
Oberstlt Hans Müller
Tel. 041 610 11 57

AUFRUF: BEITRÄGE FÜR OG-WEBSITE

GEMELDETE BEFÖRDERUNGEN

OG-FITNESS

AUSBLICK OG-LUNCH II

Mittwoch 7. November 2018 / ab 11.40 Uhr, Hotel Engel, Stans

Im April hat uns Herr Wyrsch von der Swisscom über die alltäglichen Herausforderungen im Cyber-
raum informiert. Nun folgt die militärische Betrachtung zum Thema Cyber. Oberst i Gst Robert Flück, 
Chef Mil Operationen und Doktrin der FUB wird uns in die Welt der Cyberdefense einführen und die 
Aufgaben und Möglichkeiten der Armee aufzeigen. Wie üblich treffen wir uns ab 11.40 zum Apéro 
im Hotel Engel in Stans und geniessen vor dem Referat ein tolles 2-Gangmenue (Details gemäss 
Anmeldetalon). Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen.

Oberst i Gst Fredi Kugler, Vizepräsident

RÜCKBLICK NACHTPISTOLEN-SCHIESSEN

OFFIZIERSGESELLSCHAFT NIDWALDEN
BULLETIN 3 / 2018

Am Freitag, 14. September, fanden sich im Gnappiried die Pistolenschützen der OG zum alljährlichen 
Nachtpistolenschiessen ein. Das Wetterglück war uns wie schon im letzten Jahr hold und so konnte bei 
Fackelschein und Kerzenlicht ein spannender Wettbewerb ausgetragen werden. Erfreulicherweise haben 
dieses Jahr 23 Schützen am Wettkampf teilgenommen. Auch die Gemütlichkeit und Kameradschaft kam 
bei Wurst und Bier nicht zu kurz.
Die ersten fünf Ränge der Rangliste der beiden Stiche sind nachfolgend aufgeführt:

Überfallstich: Liächtlistich:
Maj i Gst Mattli Reto (OG OW) Maj i Gst Mattli Reto
Frau Fischer Jill (Nicht-Mitglied) Maj Reichlin Geri
Maj Zurbuchen Hans (OG OW) Hptm Amstutz Roman
Maj Reichlin Geri (Wanderpreisgewinner) Maj i Gst Niederberger Olaf
Oblt Pargger Christian Hptm Kiser Patrick

Wir danken allen Schützen für den tollen Abend und freuen uns bereits auf das nächste Jahr!
Oberst Nicolas Dafflon, Schützenmeister

v.l.n.r Hptm Patrick Kiser, Maj Geri Röthlin (Wanderpreisgewinner),
Maj i Gst Reto Mattli (Überfallstich- und Liächtlistich-Gewinner), Oberst Nicolas Dafflon

OG TURNEN

Offiziersgesellschaft und wurden deshalb in die 
OG-website aufgenommen. Dieser Artikel ist 
bei unseren Homepage-Usern auf sehr grosses 
Interesse gestossen. Dies erachten wir als An-
stoss für einen Aufruf: Wer einen interessanten 
Bericht zu Militär, Geschichte oder zum Kanton 
NW veröffentlichen möchte, kann dies über 
unseren webmaster, Nicolas Dafflon, als An-
trag einreichen. Der Vorstand entscheidet dann 
über eine Veröffentlichung auf der OG-website.



Der Präsident hat das Wort
Geschätzte Kameradinnen und Kameraden
Wir konnten alle zusammen einen wunderschö-
nen und von gutem Wetter geprägten Sommer 
geniessen. Der Herbst hat nun in wenigen Tagen 
Einzug gehalten und wir müssen wohl oder übel 
wieder die Sommerkleider in den Schrank legen 
und eine Jacke überstreifen. Bei den Monats-
stämmen im April bis zum September konnten 
wir unsere Kameradschaft pflegen. Weiter durf-
ten wir am Überraschungsanlass mit Schiff, Bahn 
und Postauto unsere Heimat entdecken. Unter 
der Leitung von Christoph Schmon und Nicolas 
Dafflon wurde uns wiederum ein Highlight ge-
boten, bei welchem bis zum Aufbruch noch nie-
mand wusste, wo die Reise hingeht. Wer noch 
nie an einem unserer Überraschungsanlässe 
teilgenommen hat, hat wirklich etwas verpasst.

Auch in der sommerlichen Hitze hat sich so 
einiges in der Schweizer Armee bewegt. Das 
Munitionslager Mitholz kam aufgrund eines kürz-
lich veröffentlichten Berichtes in den Fokus der 
Medien. Obwohl das Munitionsunglück schon 
71 Jahre zurückliegt, besteht immer noch Gefahr. 
Für die 3500 Bruttotonnen Munition wird nun 
eine Lösung auf nationaler Ebene gesucht. Wie 
die Munition und der verbleibende Sprengstoff 
aus der eingestürzten Anlage geborgen werden 
sollte, ist aber noch in Abklärung.

Auch die vermeintlich dubiosen Waffendeals der 
RUAG mit Russland sorgten immer wieder für 
Gesprächssoff in den letzten Monaten. Das Auf-
tauchen von Handgranaten in Syrien und Libyen 
bieten Stoff für hitzige Diskussionen im Zusam-
menhang mit der Anpassung der Verordnung 
für Waffenexporte der schweizerischen Industrie.
Klar scheint heute, dass die Verantwortlichen 
die Kontrolle ihrer Mitarbeiter zu wenig wahr-
genommen hatten. Alle von uns, die Menschen 
führen, wissen, dass eine absolute Kontrol-
le der eigenen Mitarbeiter nicht möglich ist.

Aber bei Geschäften mit solcher Tragweite und 
auch Brisanz gegenüber der Öffentlichkeit muss 
eine striktere Kontrolle erfolgen. Auch wenn die-
se Vorfälle nicht direkt beim Militär, sondern 
durch die RUAG und den für Waffenexporten zu-
ständigen Bundesämtern zu verantworten sind, 
so haben diese Vorfälle auch für unsere Armee 
eine Öffentlichkeitswirkung. Wir alle erinnern 
uns ja noch zu gut an die verschwundene Mu-
nition und Sprengstoff bei der Armee im letzten 
Jahr. Auch diese Vorfälle haben lange genug die 
Medienwelt beherrscht.

Den Fokus meines Präsidentenberichtes möchte 
ich aber auf die erschütternden zwei Flugzeug-
abstürzen vom 4. August 2018 legen. Für viele 
von uns ist die Tragödie dieses Tages noch in 
den Knochen und es wird noch lange brauchen, 
bis wir dieses Unglück verdaut haben. So ver-
loren beim Absturz der Ju-52 in Graubünden 20 
Menschen ihr Leben. Gleichentags stürtzte un-
ser Kamerad Reto Aeschlimann mit seiner Frau 
Michèle und den beiden Kindern Noëlle und 
Fabio am Lopper mit einem Kleinflugzeug der 
Fluggruppe Pilatus ab. Eine lebensfrohe Familie 
in der Blüte ihrer Zeit ist auf einen Schlag nicht 
mehr unter uns. Es gibt für mich keine Worte, 
die dieses traurige Ereignis fassen können. Auch 
meine Worte werden den Schmerz nicht mindern. 
Aber gemeinsam zu trauern, zu gedenken und zu 
erinnern, lässt sie in unseren Herzen weiterleben.

So möchte ich diesen Gedanken euch mit auf 
den Weg geben:
Wir sollten unser Leben nicht an der Anzahl 
unserer Taten messen, sondern an der Zahl der 
Menschen, die wir mit unserem Handeln berührt 
haben.

Kameradschaftliche Grüsse
Euer Präsident, Hptm Patrick Kiser

Mittwoch, 31. Oktober 2018 / 20.00 Uhr, Sust–Retterstamm

Der letzte Stamm im Vereinsjahr wird traditionell von den «Rettern» organisiert und durchgeführt. Für 
das Referat konnten die Retter, auch schon fast traditionell, Oberst i Gst Chris Scherer, Berufsoffizier 
Projekt Kommando Unterstützung gewinnen. Das Thema von seinem Referat: «Erste Erfahrungen 
mit der Umsetzung der WEA und Stand des Projekts Kommando Unterstützung (Zusammenschluss 
der LBA, der FUB und des Fachbereichs Sanität).»
Wir sind gespannt und freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer. Die «Retter» Gina Scherer, Stefan Flury, 
Martin Zumbühl, Beat Zeugin, Patrick Zwyssig, Lukas Durrer

Major Peter Lussy, Suststuben-Meister

Samstag, 24. November 2018 / Kaserne Wil

Am 24.11. findet in der Kaserne Wil, Oberdorf die 
161. Generalversammlung statt. Die Details ent-
nehmen Sie bitte dem Tagesbefehl. Das Protokoll 
der 160. GV, der Jahresbericht des Präsidenten 
wie auch der Suststubenbericht werden aus Spar-
gründen nicht automatisch an die Mitglieder ver-
sendet. Diese Unterlagen können per E-Mail oder 
in Papierform beim Sekretär angefordert werden.

Oberst i Gst Christoph Schmon, Sekretär

Ende 2017 wurde das OG-Bulletin im Layout an-
gepasst. Das wunderbare Bild der Sust, musste 
für mehr Inhalt im Bulletin Platz machen. Wir 
werden bestrebt sein, die Sust nach Möglichkeit 
sporadisch abzubilden.

Vielen Dank für
Euer Verständnis

Der OG-Vorstand

AUSBLICK OKTOBER-STAMM

ANKÜNDIGUNG 161. GV BILD SUST

AUSBLICK KONZERT-SOIREE

Sonntag, 2. Dezember 2018 / 16.30 Uhr /
in der Sust, in Stansstad

Für die Konzert-Soirée konnten wir in diesem 
Jahr David Sonder, am Klavier und Martin Gie-
se, an der Querflöte gewinnen. Sie werden uns 
einige bekannte festliche Melodien vorspielen 
und uns so in die besinnliche Adventszeit ein-
stimmen. Wir freuen uns auf zahlreiche Mitglie-
der und ihre Partner und Familien. Anschlies-
send sind alle zu einem Apéro eingeladen.

Major Peter Lussy, Suststuben-Meister


